
WWW.TVOLTEN.CH

SPORT
REVUE

NR 3  |  AUGUST 2021

DAMENRIEGE – SEITEN 8 BIS 9

Draussen statt in der Turnhalle
FAUSTBALLRIEGE – SEITEN 14 BIS 17

Der Faustballalltag kehrt zurück

D
ie

 n
eu

en
 E

h
re

n
m

it
g

lie
d

er
 r

u
n

d
 u

m
 E

rn
st

 Z
in

g
g

:
v.

l.o
. R

u
ed

i L
ee

m
an

n
, H

an
s 

Eb
er

h
ar

d
, v

.l.
u

. A
n

d
ré

 S
ch

m
id

, D
o

ro
th

ée
 B

er
g

er
, A

d
ri

an
 S

ch
ü

rm
an

n



MÜLLER-STEINAG ELEMENT AG | Werk Däniken | 0848 200 210 | www.mueller-steinag.ch

Wir produzieren vorfabrizierte Betonelemente von höchster Qualität.
Prompt, wirtschaftlich und zuverlässig. Mit erstklassigem Service von A – Z.
Wir bieten innovative Lösungen für alle Bereiche der Bauindustrie.
Produkte unserer Marken BRUN, CAVAG, FAVERIT®, ZANOLI.

Alles aus einer Hand durch die Verkaufsgesellschaften der MÜLLER-STEINAG Gruppe: CREABETON BAUSTOFF AG, MÜLLER-STEINAG BAUSTOFF AG und MÜLLER-STEINAG ELEMENT AG.

au
s
Tr
ad

it
io
n

in
no

va
ti
v

SUVA: Prüfen Sie vor 1990
erstellte Objekte auf Asbest.

IMP Bautest AG ist anerkannte Prüfstelle der SUVA

IMP Bautest AG
Institut für Materialprüfung, Bauberatung und Analytik
Hauptstrasse 591 ▪ CH-4625 Oberbuchsiten
info@impbautest.ch ▪ www.impbautest.ch

Aare Energie AG
Solothurnerstrasse 21
Postfach, 4601 Olten
Telefon 062 205 56 56
info@aen.ch

Strom. GAS. WASSEr.
WWW.AEn.ch

SPORTREVUE2



INHALT

Liebe Leserinnen und Leser der Sport-Revue

Nach den vielen Monaten mit grossen Einschränkungen hat das soziale Leben wieder mehr Gewicht erhalten. Das Som-
merwetter lud zum gefahrlosen Sport und zur Geselligkeit im Freien ein. Machen Sie die Tour durch das Heft und lesen
Sie mehr über die Aktivitäten der Riegen.

Hoffen wir, dass mit dem baldigen Ende der warmen Jahreszeit nicht schon wieder die nächste Infektionswelle vor der Tür 
steht. Ganz unabhängig davon steht eines fest: Wer seiner Gesundheit und Fitness Sorge trägt, ist besser gerüstet für den 
Herbst und Winter. Nutzen Sie die Gelegenheit: Unsere Riegen bieten Ihnen die ganze Palette an sportlichen Aktivitäten.

Sportliche Grüsse 
Kaspar Riediker, Leiter Redaktionskommission
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«Ehre wem Ehre gebührt!»
Text: Ernst Zingg, Präsident TV Olten, Bilder: Erwin von Arx

Aus Rücksicht auf die Gesundheit jedes Einzelnen und auf 
Grund der damals geltenden Vorschriften von Bund, Kanton 
und Stadt wurden die Generalversammlungen 2020 und 2021 
auf dem Zirkulationsweg durchgeführt. 

In dieser aussergewöhnlichen Aktion haben die Teilnehmenden, 
mit einem überwältigenden Ergebnis, zwar «ohne hörbaren 
Applaus», tolle Kolleginnen und Kollegen geehrt und ihnen 
die Frei- bzw. Ehrenmitgliedschaft verliehen.

Dem Vorstand war es ein grosses Anliegen, Dank und Aner-
kennung den Geehrten auch persönlich kund zu tun und, damit 
verbunden, die Insignien für die Ernennung zu überreichen.
Man traf sich deshalb in kleinem Kreis – die neuen Ehren-
mitglieder Dorothée Berger, Ruedi Leemann, Hans Eberhard, 
André Schmid, Adrian Schürmann und eine Delegation des 
Vorstandes – im Clubhaus, zu einem gepflegten Apéro-riche 
und zur feierlichen Übergabe der Geschenke. Neu-Freimitglied 
Rosmarie Fazis konnte aus terminlichen Gründen leider nicht 
dabei sein.

Präsident Ernst Zingg würdigte, mit launigen Worten, nochmals 
die grossen Verdienste der Geehrten. 

Dorothée Berger trat im Jahre 1997 in den TV Olten ein und 
führte nebst turnerischen Leitungsfunktionen seit 2010 als 
Präsidentin mit grossem Erfolg, die Damenriege. Dorothée 
verstand es, den «Neubeginn» und in der Folge die Entwick-
lung der Riege, nicht zuletzt dank ihres grossen Wissens «rund 
um das Turnen», massgebend und nachhaltig zu prägen. Ihre 
Kolleginnen bezeichnen sie deshalb auch als «Vereinstiger» 
und als «aktivste» aller Präsidentinnen.
Auch als Mitglied des Gesamtvorstandes – sie fehlte fast nie 
an den Vorstandssitzungen – setzte Dorothée Zeichen. Sie ver-

stand es immer wieder, die Damenriege zu vertreten, aber auch 
die Interessen des Gesamtvereines richtig zu setzen.
Nicht zuletzt war und ist es der grosse Verdienst unseres neuen 
Ehrenmitgliedes, dass für die Damenriege eine neue Vorstand-
schaft, damit der Weg in eine erfolgreiche Zukunft, gefunden 
werden konnte.

Die Männerriege darf seit mittlerweile über 22 Jahren auf die 
Mitgliedschaft und vor allem auf die «Dienste» des begnadeten 
«Fotografen und Gestalters» Hans Eberhard zählen. Schreiben, 
gestalten und fotografieren sind eine ideale Kombination für 
sein Mitwirken in der Redaktion der Sport-Revue und für ab-
solut druckreife Beiträge über «seine» Männerriege. Dazu ge-
hören auch ganz spezielle Geburtstagskarten für jubilierende 
Turnkameraden. Seine Fotosammlung über zahlreiche Anlässe 
hat legendären Status. Er war auch DER Materialwart der Män-
nerriege. 2008 wurde er in den Riegenvorstand gewählt und….
Hans Eberhard sagt nie nein. Denn auch nach seinem Austritt 
aus dem Vorstand im Jahre 2019 unterstützt er, mit seinen 
hohen Qualitäten, nun auch die neue Männerriegenführung 
tatkräftig.

Ruedi Leemann konnte seine Pensionierung kaum erwarten. 
Denn erst als 65-Jähriger liess er sich in die Männerriege auf-
nehmen. In den nun schon 20 Jahren seiner Mitgliedschaft 
hat er sich immer wieder hervorgetan und am «Karren» der 
Riege massgeblich mitgezogen. Vorstandsmitglied als Kassier, 
Vizepräsident, Aktuar, Vertreter der Wandergruppe, Wahl als 
Vertreter der Männerriege in den Vorstand des Gesamtvereins 
waren die Stationen seines unglaublichen Engagements für 
die Riege, den TVO und seine Turnkameraden. Er organisierte 
Jass- und Kegelabende und auch den unvergesslichen Besuch 
von Karl’s kühne Gassenschau. Mit seinen pointierten und 
fundierten Voten hat Ruedi Leemann auch im Vorstand des 
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TVO Spuren hinterlassen. Mit grosser Freude und Zufriedenheit 
durfte er dann auch den Weiterbestand seiner Männerriege 
zur Kenntnis nehmen.

Schon 1974 wurde André Schmid Teil der Schülergruppe des 
legendären Trainers Geri Brunner. Seine Vielseitigkeit führte 
ihn bald auf den Weg des Mehrkämpfers. In seiner Karriere als 
Leichtathlet, mit herausragenden Leistungen und entsprechen-
den Resultaten, gewann er unzählige Titel und Medaillen an 
nationalen, kantonalen und regionalen Meisterschaften. Mit 
eben diesen Leistungen war er auch mehrere Jahre eine grosse 
Stütze der SVM-Mannschaft unserer LA-Riege.
Nach seinem Studium als Turnlehrer engagierte er sich schon 
bald als Trainer und Betreuer junger Athletinnen und Athleten 
und, nach dem Eintritt seiner Kinder in die LA-Riege, darf der 
TV Olten immer wieder von seinen grossen Erfahrungen und 
Fähigkeiten als Trainer/Betreuer profitieren.

Ein ehrgeiziger Jugendlicher und «angefressener» Leichtathlet 
wollte weiterkommen. Also entschloss sich Adrian Schürmann 
zum «Transfer» vom TV Egerkingen in die LA-Riege des TVO. 
Und siehe da, Erfolg ist das was folgt, wenn man sich selber 
folgt. In den Disziplinen Weitsprung, 400 m und auch im Mehr-
kampf feierte auch er an nationalen, kantonalen und regiona-
len Meisterschaften, notabene mit herausragenden Resultaten, 
grosse Erfolge und Medaillengewinne. Verletzungsbedingt 
konnte er dann nicht sein ganzes Potenzial abrufen. Daraus 
folgend schloss Adrian ebenso erfolgreich seine Ausbildung 
zum Instruktor und Trainer ab, war lange Zeit techn. Leiter der 
LA-Riege und stellt sich auch heute noch in Leiterfunktionen 
zur Verfügung. Insbesondere engagiert er sich auch immer 
wieder für die Organisation und Vorbereitung von kantonalen 
und nationalen Grossanlässen (2019 Eidg. Turnfest in Aarau).

Rosmarie Fazis war in ihrer Jugend- und Aktivzeit eine sehr 
engagierte, ehrgeizige Läuferin. Im Zusammenhang mit dem 
Mitmachen ihrer Kinder in der Schülerabteilung besuchte Ros-
marie die J+S-Leiterkurse der Leichtathletik. Spontan stellte sie 
sich dann der LA-Riege als Leiterin zur Verfügung. Seit einigen 
Jahren führt sie als Hauptleiterin die Trainingsgruppen 2 und 3 
und betreut mit grossem Erfolg ihre Athletinnen und Athleten 
bei den Wettkämpfen. Zudem wirkt sie immer wieder auch als 
Kampfrichterin für die LA-Riege des TVO.

Der Turnverein Olten ist sehr stolz, Dorothée Berger, Hans Eber-
hard, Ruedi Leemann, André Schmid, Adrian Schürmann und 
Rosmarie Fazis in seinen Reihen zu haben und bedankt sich 
bei den Geehrten für das grossartige Schaffen und den Einsatz 
für die TV Olten Familie, die Riegen und zum Wohle unserer 
Sportlerinnen und Sportler. 

Ernst Zingg, Präsident TV Olten

Und zum Schluss noch dies:

«Ehrungen, das ist, wenn die 
Gerechtigkeit ihren liebenswür-
digen Tag hat»

(Adenauer)
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SPITAL CLUB SOLOTHURN | 032 627 30 18 | info@spitalclub.ch | www.spitalclub.ch 
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RUHE | KOMFORT | FREIE ARZTWAHL

Erneuerung des Stadions Kleinholz
Bilder: Erwin von Arx
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Draussen statt in der Turnhalle
Text und Bilder: Ingrid Heimgartner

Drei initiative Turnerinnen hatten die Idee, wie die Zeit zwi-
schen Sport- und Frühlingsferien aktiv genutzt werden kann, 
da ein Turnbetrieb wegen Covid 19 nicht möglich war. Wir 
beschlossen, am Donnerstagnachmittag kleine Wanderungen 
in der Umgebung anzubieten.

Gespannt waren wir am 25. Februar, ob sich überhaupt jemand 
bei der Martinskirche einfinden würde. Wir waren erstaunt, es 
kamen 14 Turnerinnen. 
Da die BAG-Auflagen noch so waren, dass sich nur 5 Personen 
zusammentun dürfen, haben wir uns in 5er-Gruppen aufgeteilt 
und sind Richtung Stadtpark losmarschiert. Der vorgesehene 
Walderlebnispfad Bannwald startet am Flueweg 1 in Olten. Es 
ist ein schöner Rundweg mit Informationstafeln und Posten, 
wo man sich aktiv betätigen kann. Am Seidenhoflochweiher 
vorbei erreichten wir einen schönen Grillplatz, wo wir eine 
kurze Trinkpause einschalteten. Der Abstecher zur Chutzen-
flue bot einen imposanten Blick auf die Gemeinde Trimbach. 
Wieder beim Ausgangspunkt angelangt, waren alle zufrieden 
und dankbar für die Organisation.

Eine Woche später, am 4. März, trafen sich 16 Frauen beim 
Treffpunkt  Bahnhof Olten. Jetzt waren Gruppengrössen von 10 
Personen erlaubt, also teilten wir uns in zwei Gruppen auf. Bei 
der oberen Hardegg begann der 4. Solothurner Waldwander-
weg. Dieser führte uns hinauf zum Chänzeli, dann weiter durch 
den Hardwald zur Ruine Kienberg, von welcher allerdings nur 
noch spärliche Überreste zu sehen sind. Auf diesem aussichts-
reichen Felskopf hat einst die Froburger Sicherungsfestung  
Kienberg gestanden. Die strategisch günstige Lage ermöglichte 
einen freien Ausblick in die weite Aareebene des Niederamtes.
Eine Informationstafel zeigt einige Bahnen alter Aareläufe von 
20'000 v.Chr. bis 500 n.Chr. Mit der ersten Juragewässerkor-
rektion, welche die Aare ab 1878 in den Bielersee umleitete, 
fanden die Überschwemmungen schlagartig ein Ende.

Es folgte ein schöner Waldweg mit  stotzigem Abstieg zur alten 
Aare. Dieser entlang erreichten wir nach insgesamt 2.5 Stunden 
Wanderzeit den Bahnhof von Dulliken, von wo uns die Bahn 
nach Olten brachte.

Am 11. März versammelten sich 8 Turnerinnen bei der Vogelvo-
liere Vögeligarten. Der Wetterbericht lud eigentlich nicht zum 
Wandern ein und warnte wegen Sturmwind vor Wanderungen 
im Wald. So passten wir die Route den Wetterbedingungen an. 
Über den Kreuzhubelweg marschierten wir die Nigglisbergs-
trasse hoch Richtung Starrkirch-Wil. Wir wanderten durch die 
Quartierstrassen und bestaunten die vielen schönen Häuser und 
die neu entstandenen Quartiere. Richtung Mühletäli erreichten 
wir dann wieder den Vögeligarten. Die Teilnehmerinnen waren 
froh, nicht alleine unterwegs gewesen sein zu müssen.

Am 18. März  wurde die Tour wegen vorherigem Regen etwas 
geändert. 
Anstelle den Weg vom Stadtzentrum über das Restaurant Höfli 
zu nehmen, marschierten 11 Turnerinnen gemütlich auf dem 
asphaltierten Weg der Aare entlang über den «Ruttiger» nach 
Aarburg. Von dort fuhren einige mit dem Bus nach Olten zu-
rück, während die restlichen Turnerinnen zu Fuss dem rechten 
Aareufer entlang heimkehrten.
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13 Turnerinnen waren am 25. März beim Start am Bahnhof 
Olten. Der Weg führte über die Trimbacherbrücke. Durch Quar-
tiere von Trimbach erreichten wir dessen Bahnhof. Es ging dem 
Bahnlehrpfad entlang bis zum Restaurant Eisenbähnli in Trim-
bach. Unterwegs gab es viel Interessantes über den Bau des 
ersten Hauensteintunnels zu lesen. Für den Rückweg wählten 
wir den Weg des «Trimbacher Dorfrundgangs» mit einem an-
genehmen Wanderweg im Wald. 

Ein Weg, den die meisten nicht kannten. Beim Spital war dieser 
zu Ende und wir kehrten mit vielen neuen Eindrücken zum 
Ausgangspunkt zurück. 

Die letzte Wanderung war am 8. April. Wieder starteten 11 
Teilnehmerinnen beim Vögeligarten, diesmal aber bei viel schö-
nerem Wetter als im März. 
Der Weg führte uns durch den Wildpark Mühletäli und das 
malerische Mühletäli zu den Schrebergärten oberhalb von 

Starrkirch-Wil. Auf einem angenehmen Weg wanderten wir 
Richtung Dulliken unterhalb des Engelbergs. Auf dem Rück-
weg wieder Richtung Schrebergärten überraschte uns ein 
Fuchs im Feld. Eine Rast am Starrkircher-Weiher genossen wir 
bei Sonnenschein und erreichten dann zufrieden wieder den 
Startpunkt.

Leider konnten wir bei allen Wanderungen nirgends einkehren, 
da die Gaststätten alle wegen der Corona-Pandemie geschlos-
sen waren.

Wir drei, Käthy, Silvia und Ingrid, machten diese kleinen 
Wanderungen sehr gerne und sie wurden jedes Mal von den 
Turnerinnen herzlich verdankt. Wir danken allen für die rege 
Teilnahme.
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Der Kern der Volleyballriege
Text: Rilana Moser, Bilder: verschiedene Riegenmitglieder

Die Volleyballriege des TVOs bringt man heute ganz automa-
tisch mit ein paar in dieser Szene ziemlich prominenten Namen 
in Verbindung. Terri Bachmann, Andrea Gygax, Denise Linggi 
und Janine Wittwer (ehemals Linggi) – ihr wisst doch bestimmt, 
von wem ich spreche – bilden schon seit vielen Jahren den 
Kern unserer Volleyballriege. Sie organisieren und koordinieren 
Spiele, Turniere, Trainings, Helferanlässe, Schiedsrichterkurse, 
Osterlager, Grillevents, Trainingslager, Wellnessweekends und 
noch so vieles mehr. Ohne sie würde dieser Laden nicht laufen.

Die Volleyballriege des Oltner Turnvereins gibt es schon ziem-
lich lange. Diese wurde nämlich im Jahre 1975 gegründet. Zu 
diesem Zeitpunkt waren die allermeisten von uns noch nicht 
einmal geboren worden. Deshalb beginnen wir etwas später.
Und zwar im Kindergarten 1992. Dort lernten sich Terri und 
Janine nämlich kennen und sind seither sehr gute Freundinnen. 
Die ältere Schwester von Janine, Denise, ging ab der 3. Klasse 
mit Andrea in die Schule und seither verbindet auch die beiden 
eine enge Freundschaft. Schon früh hatten die vier Mädchen 
ein grosses gemeinsames Interesse: das Volleyball-Spielen. 
Denise und Andy damals noch beim SV Olten und Janine und 
Terri bei den Juniorinnen vom TV Olten.

Wegen Unstimmigkeiten in der Mannschaft löste sich im Jahr 
2004 das Damenteam vom TVO auf. Um den Vorstand zu erhal-

ten und die Riege sicher weiterzuführen, mussten die Jüngeren 
in der Riege neu Verantwortung übernehmen und sich engagie-
ren. Im Alter von 17 Jahren übernahm Terri das Vorstandsamt PR 
und Medien und Janine bildete mit Kaspar Riediker ein Co-Prä-
sidium. Ohne diesen mutigen Schritt der Mädchen damals hätte 
sich die Volleyballriege vermutlich auflösen müssen.

150 Jahre TV Olten! – Das Jubiläumsjahr 2009 war für den gesam-
ten Verein etwas Besonderes. Auch in der Volleyballriege gab es in 
diesem Jahr wieder relevante Änderungen. Kaspar gab das Co-Prä-
sidium ab und Janine amtiert seither allein als Präsidentin unserer 
Volleyballriege. Zeitgleich übernahm Terri die Riegenkasse und hat 
diese bis heute gut im Griff. An der GV 2009 wurden die beiden 
jungen Frauen, Janine und Terri, als Zeichen der Wertschätzung für 
ihr Engagement im Verein als Freimitglieder gewählt.

Zu dieser Zeit spielte Janine selber in Hägendorf Volleyball. 
Beim TV Olten trainierte sie neben ihrem Amt als Präsidentin 
noch eine Juniorinnenmannschaft.

Als es im Jahr 2010 im Team Olten, wie auch im Team Hä-
gendorf, an Spielerinnen mangelte, schlossen sich die beiden 
Mannschaften zusammen. So bildete sich 2010 das Damen- 
Team in Olten neu. Von Hägendorf kamen nun auch Denise 
Linggi und Andrea Gygax in die Mannschaft des TV Olten. 

 Janine und Terri sind seit dem Kindergarten unzertrennlich

Andrea und Denise kennen sich seit der Primarschule

Vier bekannte Gesichter

 Team Bride!



11SPORTREVUE

BIKENVOLLEYBALL

Denise übernahm auch sogleich das Amt als Aktuarin im Vor-
stand und Terri stockte auf und ist seither nebst der Kasse auch 
zuständig für die technische Leitung in unserer Riege. Seither 
bilden die vier Frauen den Kern unseres Damen 1-Teams und 
prägen unseren Vorstand. 

Ein Jahr später konnte erfreulicherweise eine weitere junge 
Spielerin für ein Amt im Vorstand gewonnen werden. Merima 
Serifovic trat neu das Amt PR und Medien an. 

Auch damals gab es in der Volleyballriege vom TV Olten ein 
Damen 2. Nach der Abdankung derer Trainerin Martina brach-
ten Terri und Andy im Jahr 2013 als Trainerinnen eine frische 
Dynamik in die zweite Mannschaft.

In den darauffolgenden Jahren kamen immer wieder kleine 
Rochaden und Änderungen bezüglich der Verantwortlichkei-
ten vor. Denise engagierte sich bald darauf auch als Trainerin 
bei den Juniorinnen. Und seit dem Jahr 2015 mische auch ich, 
Rilana Moser, in diesem Vorstand mit.

Nach vielen Austritten im Damen 2 durften sich die dort übrig 
gebliebenen Spielerinnen im Jahr 2018 den Damen der 1. Mann-
schaft anschliessen. Es matchte sofort und die neuen, etwas jün-

geren Spielerinnen wurden herzlich aufgenommen. Neu im Da-
men 1 war auch Eliane Studer, die sich etwas später dann auch als 
Assistenztrainerin der Juniorinnen bei Denise Linggi engagierte.

Dieser Kern der ersten Mannschaft bleibt bis heute bestehen 
und auch nach langer Corona-Zwangspause stehen nun fast 
alle wieder zusammen in der Halle.

Unsere Riege ist geprägt von tiefen Freundschaften und vielen 
grossartigen gemeinsamen Erlebnissen in der Halle, aber auch 
an verschiedenen anderen Orten. Wir lieben es, gemeinsam 
zu grillieren, ausgelassen Fasnacht zu feiern, Pizzaabende im 
Arlecchino zu verbringen, einzukaufen in Bad Säckingen, an 
einem gemütlichen Wellnesswochenende im Schwarzwald zu 
entspannen und vor allem spontane Apéros zu geniessen.

Die Volleyballriege lebt von Freundschaften und wir hoffen fest, 
dass auch unser Nachwuchs noch mehr in diese Kultur hinein-
wachsen darf. Denn irgendwann wird es wieder Zeit werden für 
eine Rochade. Wir sind früher oder später darauf angewiesen, 
dass wir unter uns junge und engagierte Frauen und Männer 
haben, die bereit sind Verantwortung zu übernehmen und sich 
zu engagieren. Denn nur so kann die Volleyballriege langfristig 
weitergeführt werden. 

 In Fasnachtsstimmung  Beim Apéro

Let’s dance!

 Beim gemütlichen Grillieren
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MÄNNERRIEGE

Glückwünsche zum Geburtstag

Wiederum dürfen wir Kameraden 
herzlich zum Geburtstag gratulieren!

80 Jahre 	 Manfred von Arx,  
	 am 6. September 2021

90 Jahre 	 Urs von Däniken,  
	 am 17. September 2021

75 Jahre 	 Margreth Hochenwarter,  
	 am 26. Oktober 2021

80 Jahre 	 Hans Eberhard,  
	 am 27. Oktober 2021

75 Jahre	 Hans Reimann,  
	 am 1. November 2021

Die Männerriege auf dem Weg 
zurück zur Normalität
Coronabedingt ruhten die Tätigkeiten der 
Männerriege seit unserer letzten Wanderung vom 
25. November 2020. Doch seit dem 10. März 2021 
erlebt die MR quasi ihre Wiedergeburt. 
Hier die Fakten:
Text: Ruedi Hartmann, Bilder: Hans Eberhard

Wandern
Schon kurz nach dem Jahreswechsel tra-
fen sich einzelne Männerriegler in privatem 
Kreis zu Mittwochwanderungen. Ab dem 
10. März lud Gunter Thiel seine Wander-
kameraden offiziell zu 4 Wanderungen ein. 
Hans Eberhard erstellte die Einladungen in 
gewohnt perfekter Art. Männiglich freute 
sich, wieder mit Gleichgesinnten unter-
wegs zu sein. 
In Abwesenheit unseres offiziellen Wan-
derleiters – Thomas Ledergerber hatte ein 
künstliches Hüftgelenk erhalten – erklärte 
sich Kurt Fedeli, unser «alter» Wanderleiter, 
bereit, die kommenden Wanderungen zu 
führen. Seither wandern wir wieder jeden 
Mittwoch in Oltens näherer Umgebung. 
Leider erholt sich Thomas Ledergerber 
nicht so schnell wie erhofft von seiner OP, 
sodass wir vorläufig auf seine Dienste ver-
zichten müssen. Gute Besserung, Thomas!

Turnen
Seit dem 29. April 2021 können wir auch 
wieder in der renovierten Halle der Kanti 
turnen. Allerdings mit Maske und ohne 
Duschgelegenheit. Nach verhaltenem 
Start fanden sich schon zum 3. Termin 15 
Turnende ein, mehr sind vorläufig nicht 
erlaubt.
Gunter Thiel achtet darauf, dass seine 
Mitturner nicht zu sehr ausser Atem ge-
raten und legt das Schwergewicht seiner 
Übungen beim Einturnen mehr auf Deh-
nen und Strecken. 
Mit selbst gebackenen Frühlingsrollen und 
einem gediegenen Apero verabschiedete 
sich Turnkamerad Emmanuel Sinnadurai 
am 20. Mai von uns. Als Flüchtling war Em-
manuel 1989 von Sri Lanka in die Schweiz 
gekommen und hatte sich hier vorbildlich 
integriert. Nun wandert er mit seiner Fa-

milie nach Kanada aus. Wir bedauern dies 
sehr, gehörte Emmanuel doch zu unseren 
jüngeren Turnern. Alles Gute, Emmanuel, 
auf deinem weiteren Lebensweg!

Finnenbahn
Ein Stück Normalität brachte auch die 
Pflege der Oltner Finnenbahn hinter dem 
Altersheim Weingarten zurück. Am 11. Mai 
trafen sich so viele Helfer wie noch nie zur 
gemeinsamen Arbeit. In Rekordzeit wa-
ren Laub und Dürrholz weggewischt, das 
spriessende Unkraut gejätet, die Büsche 
zurückgeschnitten und das Sägemehl der 
40 Säcke gleichmässig auf der 500 Me-
ter langen Bahn verteilt. Riegenpräsident 
Hansruedi Herren dankte allen Beteiligten 
für ihren Einsatz, vor allem aber Kurt Fedeli, 
dem langjährigen Organisator des Anlasses, 
und lud zu einem verspäteten «Znüni» mit 
Wurst und Brot ein. Bier und Mineralwas-
ser löschten unseren ärgsten Durst, bevor 
Petrus wieder den Regenhahn öffnete …

Seit dem 29. April turnen wir wieder in der Kantiturnhalle mit Maske

Turnen macht Corona-müde Männer munter

Abschied von Emmanuel (l.), er wandert nach Kanada aus
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Die Wanderungen am Mittwoch sind sehr beliebt

Kurt übernahm interimistisch das Wandern Schwerarbeiter Gunter auf der Finnenbahn
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Der Faustballalltag kehrt zurück
Was war das für eine freudige Nachricht, welche die Oltner Faustballer Ende Mai 
erreichte. Nach einer fast einjährigen Pause war der offizielle Wettkampfbetrieb 
endlich wieder erlaubt. Die Faustbälle durften wieder über die Leinen fliegen!
Text: Marco Campigotto, Bilder: Ruedi Nyffenegger, Bruno Rölli und Philippe Meier 

1. Mannschaft (NLB-West) & 2. Mannschaft (1. Liga West)
Am Donnerstag, 3. Juni war es so weit! Die 2. Mannschaft 
des TV Olten kehrte als erste Mannschaft offiziell zu einem 
Ernstkampf auf den Rasen zurück. Im Rahmen des Zonen-Cup 
(kantonaler Cup-Wettbewerb) traf man auf das Faustballteam 
aus der MR Breitenbach. Aufgrund der 1:4-Satzniederlage ist 
aber für die 2. Mannschaft das Cup-Abenteuer schon wieder 
vorbei. Beim Meisterschaftsstart vom Samstag, 5. Juni konnte 
leider noch keine Reaktion gezeigt werden. Gegen die Meis-
terschaftskonkurrenten FB Neuendorf 3 gab es ein umkämpf-
tes Spiel, welches leider in einer 2:3-Satzniederlage endete. 
Ein wenig ausgepowert, wartete mit dem STV Niedererlins-
bach kein einfacher zweiter Gegner an diesem Spieltag. Mit 
6:11/4:11/7:11 und dem Endergebnis von 0:3 in Sätzen ging 
auch dieses Spiel verloren. 

Zwei Tage nach dem Cup-Spiel der 2. Mannschaft durften sich 
auch die Herren des 1. Faustballteams am Samstag, 5. Juni end-
lich wieder ihre Trikots überstreifen und Ernstkämpfe bestreiten. 
Gleich zu Meisterschaftsbeginn nach der längeren Corona- Pau-
se trafen sich die 3 Mannschaften Olten, STV Vordemwald und 
die FG Fricktal zum Duell. Die Aargauer aus Vordemwald zählen 
wie die Aarestädter zum engeren Favoritenkreis, die FG Fricktal 
möchte sich wie letztes Jahr wieder in der oberen Tabellenhälf-
te behaupten. Gegen das Heimteam aus Vordemwald gab es 
direkt zum Start eine bittere 0:3-Niederlage. Auch im 2. Spiel 
vermochten die Dreitannenstädter keine Reaktion zu zeigen 
und unterlagen nach 2:0-Satzführung im Gesamtscore mit 2:3 

– Fehlstart perfekt! Am Samstag 12. Juni hatten die Oltner an 
der 2. Meisterschaftsrunde die Gelegenheit, den Anschluss an 
die Tabellenspitze zu bewerkstelligen. 

Nach einem perfekten Saisonstart haben die Jungsenioren gut lachen
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Das Team überzeugte, und wie! Gegen ein aus dem Start-
spiel ausgepowertes Staffelbach gab es einen schnellen und 
diskussionslosen 3:0-Sieg. Mit demselben Resultat gewann 
man das 2. Spiel gegen Oberentfelden 2. Mit diesen 2 Siegen 
revanchierte sich unser «Eis» für den schwachen Saisonstart 
und schloss die Lücke zur Tabellenspitze.

Danach kam der Oltner Meisterschaftszug der 1. Mannschaft 
richtig ins Rollen! An der 3. Meisterschaftsrunde, welche auf 
der heimischen Bifangmatte ausgetragen wurde, brachten die 
TVO-Faustballer mit zwei Siegen 4 weitere Meisterschaftspunk-
te in das Trockene. Gegen das aargauische STV Oberentfelden 
2 erwischten die Aarestädter ein Start nach Mass! Mit 11:1 
wurde der 1. Satz in Windeseile gewonnen. Auch eine Um-
stellung im Team, Valon Shabanaj für Christian Angstmann 
in den Angriff und Jan Nyffenegger für Philippe Meier in die 
Abwehr, bewirkte keinen Abbruch. Im Gegenteil, es lief wie 
am Schnürchen weiter! Valon und Jan führten sich nahtlos 
ein, mit 11:5/11:6 gingen auch Satz 2 und 3 an die Aarestädter. 
Dasselbe Lied spielten die Dreitannenstädter im Spiel gegen 
den STV Staffelbach. Mit einer guten Teamleistung gab es auch 
hier einen ungefährdeten 3:0-Sieg (11:3/11:6/11:4). 

Abwehrspieler Campigotto zu den Eindrücken:«Es ist schön, wir 
finden wieder in die Spur, diese Woche war sehr erfolgreich 
(4 Siege und das Weiterkommen im Cup innert 6 Tagen). Die 
Leistungen vom ganzen Team war sehr überzeugend und bis 
auf ein paar einfache Schnitzer sehr sauber. Es ist wichtig, dass 
wir den Schwung mitnehmen können. Mir haben zwei/drei 
Sachen sehr gut gefallen. Wir waren eine Einheit, haben uns 
motiviert und nicht kritisiert. Die Eigenfehler des Team haben 
sich merklich reduziert und egal wer auf dem Feld stand, das 
Niveau konnte ohne Unterbruch gehalten werden. Valon kam 

super rein und punktete nahtlos, Jan fügte sich nach kurzer 
Startschwierigkeit super ein. Das ist im Hinblick auf unsere 
Variabilität eine neue Stärke.» 

Nach der Meisterschaftsrunde genossen es die Spieler, Helfer 
und Zuschauer, endlich wieder einmal zusammen sein zu kön-
nen. Es wurde noch länger nach Spielschluss gelacht, etwas 
getrunken und gegessen! Am 25. Juni fand in Neuendorf die 4. 
Nationalliga B West-Meisterschaftsrunde statt. Trotz der vier 
aufeinanderfolgenden Siege rannten die Aarestädter immer 
noch der Tabellenführung hinterher. Ein Sieg gegen das Heim-
team aus Neuendorf war also ebenso wie gegen den Tabellen-
führer Faustball TV Kirchberg Pflicht. Das Oltner Kader war an 
diesem Spieltag arg ausgedünnt. Zur bekannten Absenz von 
Angreifer Valon Shabanaj gesellte sich eine zweite, wenn auch 
wunderschöne Absenz hinzu. Mittelmann und Führungsspieler 
Stephan Gugerli war dabei, zum 3. Mal Papa zu werden. 

Gegen Neuendorf unterstrichen die Dreitannenstädter ihre 
starke Form! Mit 11:5 / 11:6 / 11:4 wurde die erste Partie 
souverän nach Hause gebracht. Im zweiten Spiel gegen den ak-
tuellen Leader Kirchberg erwartete man eine schwere Aufgabe. 
Die Berner haben sich in der Breite des Kaders verstärkt und 
sind ein erfolgshungriges Team. Erwartungsgemäss waren die 
Spielsätze hart umkämpft. Nach der 1:0-Satzführung durch Ol-
ten (11:9) glichen die Berner aus (7:11). Eine richtungsweisende 
Wende nahm die Partie im dritten Satz. Beim Stand von 10:10 
musste eine 2-Punkte-Differenz erspielt werden, um diesen 
zu gewinnen. Die Oltner hatten die besseren Nerven und ge-
wannen diesen mit 13:11. Das hatte zur Folge, dass die Oltner 
im vierten Satz mit viel Selbstvertrauen spielten und die Kirch-
berger mehr Risiko nehmen mussten. Dies wurde nicht belohnt, 
die Oltner blieben stabil und brachten die Punkte und auch den 
Satz mit 11:6 in das Trockene. Mit der besten Teamleistung der 
Saison wurden weitere wichtige Punkte mitgenommen. An der 
wegweisenden Doppelrunde in Kirchberg und Tecknau zeigte 

1. Mannschaft auf Meisterkurs

Die 2. Mannschaft kämpft gegen den Abstieg



SPORTREVUE16

VARIAVARIAFAUSTBALL

das Fanionteam, warum es das beste Nationalliga B-Team in 
der Westschweiz ist. In 4 Spielen gaben die Aarestädter nur 
einen einzigen Spielsatz ab und holten souverän 4 weitere 
Siege. Das waren die Siege 7-10! Am 10. Juli erhält unser 1 
die Gelegenheit, Revanche gegen die Niederlagen aus dem 
ersten Spieltag zu nehmen. Gegner sind der STV Vordemwald 
und die FG Fricktal. 
Für die 2. Mannschaft sieht es dagegen düster aus. Der 1. Liga- 
Meister aus dem Jahr 2018 und 2019 steht mit 0 Punkten aus 6 
Spielen auf dem letzten Rang. Am 28. August hat unser «Zwöi» 
an der Schlussrunde in Olten die letzte Chance, den Klassen- 
erhalt zu realisieren. 

Jugend-Spielergemeinschaft Olten Tecknau
Toller Erfolg für die Jugendgemeinschaft Olten-Tecknau! Die 
U12-Jugendspieler/innen von Olten und Tecknau, welche als 
Jugendgemeinschaft an der Meisterschaft teilnehmen, konnten 
sich über 3 Meisterschaftstage als 2. platziertes Team die Sil-
bermedaille sichern! Mit dem 2. Platz sind die jungen Burschen 
und Mädels ausserdem dazu berechtigt, an der Schweizermeis-
terschaft teilzunehmen. An diesem speziellen Tag treffen sich 

die besten Jugendteams aus dem ganzen Land und küren an 
einem Spieltag das beste Jugendteam in den jeweiligen Ka-
tegorien. Mittendrin ist unser talentierter Nachwuchsspieler 
Fabio (im roten Anzug). Wir wünschen dem Team viel Erfolg 
bei der kommenden CH-Meisterschaft und berichten hier über 
das Erreichte.

Jungsenioren
Mit den Oltner Jungsenioren ist nun auch die letzte aktive 
Mannschaft des TV Olten in die Meisterschaft gestartet. In 
zuerst trockenem Wetter begann man die Partie gegen die 
Senioren aus Obergösgen. Das Resultat mit 27:24 für den TV 
Olten lässt erahnen, dass die Partie hart umkämpft war, mit 
dem besseren Ende für die Aarestädter. Ein zweiter und deut-
licherer Sieg gelang im zweiten Spiel gegen die Senioren aus 
Deitingen. Gleich mit 28:15 ging die Partie an Olten. Mit 2 
Siegen aus 2 Spielen gelang dem Jungsenioren-Team der per-
fekte Start in die Saison. Das Jungsenioren-Team hat ebenfalls 
einen strengen Spielplan. Innerhalb von zwei Wochen wurden 
zwei Meisterschaftsrunden durchgeführt. Dabei bleiben die 
Jungsenioren weiterhin erfolgreich! Nach einem knappen Sieg 

Jugendgemeinschaft Olten-Tecknau schafft die Qualifikation zur Schweizer Meisterschaft
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Ausblick Meisterschaft Feld 2021
 
1. Mannschaft (NLB) 
28. August, Olten 10:00 Uhr

2. Mannschaft (1.Liga)
28. August, Sissach 11:00 Uhr

3. Mannschaft (Senioren)
21. August, Obergösgen 10:00 Uhr

Nachwuchs
Schweizer Meisterschaft, Angaben folgen

Die Jungsenioren geniessen die Spieltage

gegen die Jungsenioren des Stadtrivalen Satus Olten (26:24) mussten die Aarestädter doch noch die erste Niederlage hinnehmen. 
Gegen die FG Trimbach-Läufelfingen-Senioren gab es eine 20:29-Niederlage. Mit 3 Siegen aus 4 Spielen ist das Team trotzdem 
im Soll im Kampf um die Medaillenplätze.
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Kantonalfinal Swiss Athletics Sprint in Lostorf
Joelle Waldegg als Siegerin der Kat. W15 für den Schweizer-Final qualifiziert.
Text: Hansruedi von Arx, Bilder: Christine Moll

15 Oltner Athletinnen und Athleten nahmen an diesem Sprintwettkampf teil. Für einen Grossteil der Teilnehmenden bedeutete 
dieser Anlass der erste Wettkampf überhaupt. Mit viel Elan fieberten die Athletinnen und Athleten ihrem Start entgegen.
In den 2 Kategorien mit den meisten Teilnehmenden waren die Vorläufe Endstation für Rebecca Snow, Shana Saner und Lina 
Gäumann.

Im B-Final (5. bis 8. Rang) wurden folgende Resultate erzielt:

5. Rang 		  Rickli Louisa 		  Kat. W09, 50 m in 9.93 sek. Vorlauf 9.41 sek.
6. Rang 		  Haziri Bleart		  Kat. M09, 50 m in 8.75 sek. Vorlauf 8.66 sek.
6. Rang 		  Sütcü Batu		  Kat. M11, 60 m in 9.67 sek.
6. Rang 		  Hagmann Julien		  Kat. M12, 60 m in 9.40 sek. Vorlauf 9.28 sek.
7. Rang 		  Lehmann Melvin		  Kat. M11, 60 m in 9.89 sek.
7. Rang 		  Knapp Lorin		  Kat. M13, 60 m in 9.17 sek.
8. Rang 		  Widmer Sina		  Kat. W13, 60 m in 9.38 sek. Vorlauf 9.17 sek.

Auf das Podest schafften es die folgenden Teilnehmerinnen und Teilnehmer:

1. Rang 		  Waldegg Joelle 		  Kat. W15, 80 m, in 10.68 sek.
2. Rang		  Hagmann Lucien 		  Kat. M14, 80 m in 10.23 sek.
2. Rang 		  Kellerhals Leo 		  Kat. M7, 50 m in 9.44 sek.
2. Rang 		  Aslam Aiza		  Kat. W8, 50 m in 9.73 sek.
3. Rang 		  Widmer Janis		  Kat. M15, 80 m in 9.62 sek.

Herzliche Gratulation allen Athletinnen und Athleten für ihre erzielten Resultate.

Hammerwurf-Meetings vom 1. Mai bzw. 12. Juni
Text: Hansruedi von Arx

Das erste Meeting war geprägt durch die harten Corona-Be-
dingungen. Bei den Aktiv-Kategorien waren max. 15 Personen 
pro Gruppe zugelassen. Die zweite Gruppe durfte das Wett-
kampf-Areal erst betreten, nachdem die erste Gruppe den 
Wettkampf-Platz verlassen hatte.

Bei der ersten Gruppe war das Wetter noch trocken. Zu Beginn 
der zweiten Gruppe begann es zu regnen. Zum Saisonauftakt 
zeigten die Athletinnen und Athleten bereits beachtliche Leis-
tungen, wurden doch fünf persönliche Bestleistungen realisiert.
Die beste Leistung erreichte die Schweizer Rekordhalterin Ni-
cole Zihlmann mit ihrem Wurf auf 60.90 m.

Das geplante Meeting vom 12. Juni musste abgesagt werden, 
da der Stadionumbau unter anderem aus Witterungsgründen 

ins Stocken geriet. Der Hammerwurf-Wettbewerb konnte bei 
heissem Wetter abgehalten werden. Die obligatorische Mas-
kenpflicht brachte alle Anwesenden zum Schwitzen.
Die Leistungen der Athletinnen und Athleten fielen dem guten 
Wetter entsprechend aus. Drei persönliche Bestleistungen und 
fünf persönliche Saison-Bestleistungen wurden erzielt.
Die beste Leistung des Meetings erreichte Lydia Wehrli, die 
aktuell zweite der Frauenbestenliste der Schweiz, mit 57.77 m.
Ranglistenauszug unserer Athleten und Athletin

		  1. Mai 		  12. Juni

Hodel Cornelia	 40.21 m 		  38.86 m
Stäheli Jürg 	 32.64 m 		  36.66 m
Näf Beat 		 30.17 m 		  32.17 m
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Kantonalfinal Swiss Athletics Sprint

Aiza Aslam auf dem Podest

Louisa Rickli am Start

Lucien Hagmann mit Diplom

Bleart Haziri voll konzentriert

Leo Kellerhals auf dem Silberplatz

1. Rang Joëlle Waldegg
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Tolle Resultate an den Regionenmeisterschaften 
in Riehen
2 Limiten für die Teilnahme an den Schweizermeisterschaften erfüllt.
Text: Hansruedi von Arx, Bilder: Erwin von Arx

Die Vorbereitungsphase auf die diesjährige Saison wurde durch 
die Pandemie und den Stadionumbau behindert. An unseren 
provisorischen Trainingsorten Kanti und Bifang fehlten vorab 
die Sprunganlagen. Für 4 Athletinnen und Athleten war das 
aber kein Hinderungsgrund, an diesen Meisterschaften teil-
zunehmen.

Bei den U18 startete Laura Kissling zu ihrem ersten Leichtath-
letik-Wettkampf in den Disziplinen 100 m und im Speerwerfen.
Bei den U16 startete Joelle Waldegg fulminant und wurde 
ausgezeichnete Vierte im Hochsprung. Über 100 m erreichte 
sie den Halbfinal. Im Weitsprung hat sie noch Steigerungs-
potenzial.

Josua Heller startete zum ersten 600 m-Lauf in diesem Jahr. 
Mit der neuen persönlichen Bestzeit von 1.32.53 min. sicherte 
er sich den dritten Rang und gleichzeitig die Limite für die 
Schweizermeisterschaften.

Janis Widmer kämpfte sich über die 80 m in den Final und 
wurde sechster. Seine Zeit aus dem Halbfinal von 9.77 sek. be-
deuten ebenfalls die Limite für die Schweizermeisterschaften. 

Über die 600 m musste er für sein hohes Anfangstempo  
büssen, platzierte sich aber noch im siebten Rang. Beim  
100 m-Hürdenlauf war der Halbfinal Endstation.

Resultatübersicht:

Kissling Laura 	 Kat. U18W, 100 m	14.25 sek. im Vorlauf, 	
		  Speer 24.39 m Rang 11

Waldegg Joelle 	 U16W,  80 m Vorlauf 10.72 sek. Halbfinal 	
		  10.76 sek. 10. Rang
		  Hoch 1.51 m 4. Rang, Weit 4.40 m 26. Rang

Heller Josua 	 U16M,  600 m, 1.32.53 min. 3. Rang

Widmer Janis 	 U16M,  80 m Vorlauf 9.85 sek., Halbfinal 	
		  9.77 sek. 
		  Final 10.16 sek. 6. Rang, 600 m, 
		  1.37.76 min. 7. Rang
		  100Hü, 16.15 sek. 10. Rang

Herzliche Gratulation und weiterhin eine erfolgreiche Saison.

Laura Kissling U18 Frauen 100m Vorlauf

Joelle Waldegg U16 Frauen Hochsprung

Josua Heller U16 Männer 600m

Janis Widmer U16 Männer 80m Vorlauf
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UBS Kids Cup in Lostorf
Text: Marc Widmer

Kürzlich fand der erste regionale UBS Kids Cup im Jahr 2021 
statt. Dieser wurde vom LZ Lostorf durchgeführt. Aufgrund 
der gegenwärtigen Bestimmungen im Zusammenhang mit 
dem Corona-Virus starteten die Teilnehmer in vereinseige-
nen Startfenstern. Vom TV Olten haben Julien Hagmann, 
Lucien Hagmann, Janis Widmer, Sina Widmer und Joelle 
Julia Waldegg teilgenommen.
 
Während Julien Hagmann und Sina Widmer zwar persönli-
che Bestleistungen erzielten, reichte dies leider nicht für ei-
nen Podestplatz. Die übrigen Athleten des TV Olten konnten 
dagegen allesamt Podestplätze erreichen. Während Janis 
Widmer 2. wurde, konnten Lucien Hagmann und Joelle Julia 
Waldegg in ihren Kategorien sogar den 1. Platz erreichen. 
Beide erzielten gleichzeitig persönliche Bestleistungen.

Den gestarteten Athleten wird an dieser Stelle für ihre er-
reichten Leistungen ganz herzlich gratuliert. In den nächs-
ten Wochen stehen weitere UBS Kids Cup-Anlässe auf dem 
Programm. Die genauen Daten sind auf www.ubs-kidscup.
ch zu finden. 

Diese Events bieten allen Leichtathleten eine hervorragen-
de Möglichkeit, sich mit anderen Athleten zu messen und 
gleichzeitig Wettkampferfahrungen zu sammeln. Wir sind 
froh, dass im Jahr 2021 im Vergleich zum Vorjahr diese An-
lässe trotz Corona-Pandemie stattfinden können.

BIKENLEICHTATHLETIK
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Biken
Technischer Leiter: Marcel Suter
Höhenweg 14, 4657 Dulliken
062 295 26 54, 079 619 46 65
suter.marcello@bluewin.ch

Damenriege
Co-Präsidium: Madeleine Hänggi
Solothurnerstrasse 22, 4613 Rickenbach
079 460 24 10, madeleine.haenggi@gmail.com

Silvia Gysin
Feldstrasse 35, 4600 Olten
062 296 21 22, s.w.gysin@bluewin.ch

Techn. Leiterin: Ingrid Heimgartner
Schänggelistrasse 44, 4612 Wangen b.Olten
079 685 40 35, ingrid.heimgartner@bluewin.ch

Leiterin Fitness und Spiel: Melitta Hauert
062 296 42 51

Leiterin «Fit ab 60»: Dori Spielmann
062 296 57 21

Faustball
Präsident: Valon Shabanaj
Hauptstrasse 55a, 6260 Reiden
079 460 34 25
valon.shabanaj@outlook.com

Technischer Leiter: Bruno Rölli
Solothurnerstrasse 43, 4600 Olten
079 334 06 92, 062 212 20 45
info@gravomobil.ch

Fitness und Spiele
Technischer Leiter: Martin Näf
Nellenweg 2A, 4614 Hägendorf
062 216 69 00, 079 275 72 57
martin.naef63@bluewin.ch

Jugendbereich
Kinderturnen, Jugendturnen
Verantwortliche: Brigitte Nyffenegger
Höhenstrasse West 27, 4600 Olten
062 296 28 61, 079 669 32 53
brigitte.nyffenegger@bluewin.ch  

Leichtathletik
Präsident: vakant

Technischer Leiter: Stefan Grob
Hombergstrasse 77, 4600 Olten
079 350 66 91, s.j.grob@gmx.ch

Vorstandsressorts
Präsident: Ernst Zingg
Terrassenweg 26, 4600 Olten
079 320 00 50
zinggernst@bluewin.ch

Leiter Administration: 
Beat Nyffenegger
Höhenstrasse West 27, 4600 Olten
062 296 28 61, 079 417 57 70
beat_nyffenegger@bluewin.ch

Leiter Finanzen: Ruedi Näf
Bühlstrasse 16, 4614 Hägendorf
062 216 05 15, naef.rudolf@bluewin.ch

Leiter Medien: Kaspar Riediker
Dufourstrasse 35, 5000 Aarau
062 823 28 18
kaspar.riediker@smile.ch

Funktionäre
Archivar: Paul Dietschi
Kleinfeldstrasse 8, 4652 Winznau
062 295 45 38

Fähnrich: Toni Brügger
Fustligweg 20, 4600 Olten
062 296 66 34

Platz-/Hallenkoordinator: 
Reto Spielmann
Riggenbachstrasse 64, 4600 Olten
079 239 39 28, reto69ch@yahoo.de

Vertreter Ehrenmitglieder: 
Gunter Thiel
Feigelstrasse 37, 4600 Olten
062 212 27 72, g.thiel@bluewin.ch

Mitgliederregister: Florinda Palermo
Fahrweidstrasse 11, 8951 Fahrweid
079 695 29 70, register@tvolten.ch

Redaktor «Sport-Revue»:
Kaspar Riediker
Dufourstrasse 35, 5000 Aarau
062 823 28 18

Webmaster:
Marco Campigotto
Gründerstrasse 10, 4600 Olten
079 658 03 85
marco.campigotto91@gmail.com

Männerriege
Leitung Männerriege: Hansruedi Herren
Ziegelfeldstrasse 75, 4600 Olten
079 647 33 24
hrherren@bluewin.ch

Leitung Turnen: Gunter Thiel und Team
Feigelstrasse 37, 4600 Olten
077 431 12 73
g.thiel@bluewin.ch

Leitung Wandern: Thomas Ledergerber, 
Riggenbachstrasse 30, 4600 Olten
079 789 82 69
fam.ledergerber@bluewin.ch

Ringen
Präsident: Heinz Bühlmann
Hauptstrasse 110, 5044 Schlossrued
062 721 21 05, 079 363 67 15
heinz.buehlmann@bluewin.ch

Technischer Leiter: Yabgu R. Balkaç
Gartenstrasse 28, 4600 Olten
079 652 44 61, kontakt@yrb.ch

Sport und Freizeit
Turnen für alle:
Ursula Kuhn, 079 486 84 01

Seniorenturnen:
Rosmarie Bleuer, 062 296 45 84

Volleyball
Präsidentin: Janine Wittwer
Reiserstrasse 149, 4600 Olten
079 729 55 60, wittwer.janine@gmx.ch

Technische Leitung: Terri-Liza Bachmann
Neumattstrasse 42, 4612 Wangen b.Olten
076 546 48 08, terribachmann@bluewin.ch

Allgemein
Post: TV Olten, 4600 Olten
Mail: info@tvolten.ch
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Mehr Informationen über die einzelnen Riegen finden Sie auf 
Seite 22 (Adressen) und im Internet (www.tvolten.ch).

AGENDA / INSERENTEN

Geburtstage von Ehrenmitgliedern

90 Jahre	 Willy Kissling	 27.08.2021
80 Jahre 	 Hans Eberhard 	 27.10.2021
75 Jahre	 Hans Reimann	 01.11.2021
85 Jahre	 Urs von Arx	 09.11.2021
95 Jahre	 Theodor Lips	 16.11.2021

Wann?	 Was?	 Wo?	 Wer?
 
August			 
12.08.21	 Abendwanderung	 Olten, Schützi - Wangen, Gäuerstübli	 MR mit Frauen
14.8.21	 aTuTi Jubiläumstreffen VS, EM, Ortsvertreter         Obergösgen	 Mitglieder aTuTi
18./20.08.2021  Sol. Kt. Einkampfm. Aktive + U16, LA        Olten, LA-Stadion	 LA, öffentlich
21.08.21	 Sol. Kt. Einkampfm. Schüler, LA	 Olten, LA-Stadion	 LA, öffentlich
28.–31.08.21	  Bike-Woche, MTB	 Kroatien	 MTB

September			 
1.-5.9.21	 Bike-Woche, MTB	 Kroatien	 MTB
8.9.21	 Turnfahrt, MR	 separates Programm	 MR
8.9.21	 AKB-Run	 Olten, LA-Stadion	 LA, öffentlich
24.9.21	 Seniorinnenreise, DR	 gem. separatem Programm	 DR
25.9.21	 Saisonschluss-Hammermeeting, LA	 Olten, Aussenpl. Stadthalle	 LA, öffentlich

Oktober			 
29.10.21	 Jubiläumsanlass 20 Jahre MTB	 Lokal Guggizunft, Olten	 MTB
30.10.21	 Unihockeyturnier Jugend/Aktive	 Hägendorf	 öffentlich

November			 
5.11.21	 Delegiertenversammlung RTVOG	 Obergösgen	
13.11.21	 Funktionärsessen ‹21	 Olten, Clubhaus HC/TV	 Funktionäre des TVO
13.11.21	 Volleyball-Night	 Lostorf	 öffentlich

Dezember			 
2.12.21	 Chlaushock, MR	 gem. Ansage in der Halle	 MR
3.12.21	 Samichlaus beim Nachwuchs	 Olten, Stadthalle	 LA, RR, Jugi, KiTu
4.12.21	 Delegiertenversammlung SOTV	 Laupersdorf	 diverse
8.12.21	 Samichlaushock, DR	 ??	 DR
17.12.21	 Waldweihnachten TVO	 noch offen	 alle TVO-Mitglieder, Verwandte
23.12.21	 Schlussturnstunde mit Apéro, MR	 Olten, Kanti - in der Halle	 MR

Inserenten dieser Ausgabe

· a1 concept gmbh 
www.a1concept.ch.......................... S. 24

· a.en, Aare Energie AG,  
www.aen.ch....................................... S. 2

· Aargauische Kantonalbank  
www.akb.ch..................................... S. 21

· Aeschlimann AG  
www.aeschlimann.ch......................... S. 7

· Astoria Gastronomie AG 
www.astoria-olten.ch...................... S. 24

· Bernasconi Boden-Decken-Wände 
www.bernasconi.ch......................... S. 24

· Brunner Getränke AG  
www.brunnergetraenke.ch....... .........S. 5

· Diotrol AG  
www.maurolin.ch............................ S. 24

· Favre Betonwaren AG  
www.mueller-steinag.ch.................... S. 2

· Getränke Gubler GmbH  
www.thomysgenuss.ch.................... S. 17

· Gysin AG.......................................... S. 24

· IMP Bautest AG  
www.impbautest.ch........................... S. 2

· Kernkraftwerk Gösgen-Däniken AG 
www.kkg.ch..................................... S. 21

· Metzgerei Hans Friedli .................... S. 24

· Spital Club Solothurn 
www.spitalclub.ch............................. S. 6

· STA Strassen- und Tiefbau AG 
www.sta-olten.ch............................ S. 24

· Trotter Optik Olten AG 
www.trotter.ch................................. S. 21

Wir danken unseren 
Inserenten für ihre 
Unterstützung.

Alle Termine sind  
mit grosser Vorsicht 

zu geniessen!
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Bodenackerstrasse 64
4657 Dulliken

info@maurolin.ch
T 062 285 30 70

Beratung und Verkauf

Montag bis Donnerstag
07.30 – 12.00 Uhr
13.00 – 17.15 Uhr

Freitag
07.30 – 12.00 Uhr
13.00   – 16.15 Uhr

 SEIT 1920

a1concept

ihr zuverlässiger partner

für neu- und umbauten

architekturbüro a1 concept

dipl. architekten fh stv sia

www.a1concept.ch

contact@a1concept.ch  079 652 44 61

STA Strassen- und Tiefbau AG
4600 Olten, Belchenstrasse 3

Telefon 062 205 19 80
Telefax 062 205 19 81
Ihre Partnerin für
Strassenbau - Tiefbau - Kanalisationen
Werkleitungen - Walzarbeiten
Hausplätze …

DAS GEFÜHL
ZUHAUSE ZU
SEIN

Aarburg | Olten
062 787 88 44
olten@bernasconi.ch


